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An die                                                                                       EINGANGSVERMERK                                               

Burgenländische Energie Agentur                              Eingelangt am...................................... 

Marktstraße 3                                                                

7000 Eisenstadt            Kennzahl:.............................................. 

 

A N S U C H E N  2014 

 
um Gewährung einer Förderung für Fahrzeuge mit Alternativantrieb 

 

 

F Ö R D E R U N G S W E R B E R(IN) 

Persönliche Daten   

Familienname:   Titel:  

Vorname:        Geschlecht:  männlich   weiblich 

Geburtsdatum:   Geburtsort:  

Staatsbürgerschaft: ......................................................................................  Geburtsland: ............................................... 

Familienstand:  ledig             verheiratet             Lebensgemeinschaft             geschieden             verwitwet    

Tagsüber erreichbar unter ( Tel. Nr., Fax Nr.):  

E-Mail Adresse:  

 
Hauptwohnsitz 

PLZ  Wohnort  

Straße/Hausnummer  

 

Zustelladresse (nur bei Abweichung vom Hauptwohnsitz auszufüllen)  

PLZ       Wohnort       

Straße / Hausnummer       
   

 

B A N K V E R B I N D U N G 

Bankverbindung für die Anweisung im Falle einer positiven Erledigung 

Kreditinstitut        

BIC            IBAN       
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ART DES ZU FÖRDERNDEN FAHRZEUGES MIT ALTERNATIVANTRIEB 
 

31  Elektro-PKW neu   32  PKW-Umbau auf vollelektrischen Antrieb 

33 einspurige Elektro-Kraftfahrzeuge (E-Moped oder E-Motorrad) 

35  Elektro-Scooter für Pensionisten und gehbehinderte Personen 

41  gasbetriebener-PKW NEU 42  PKW-Umbau auf Gasbetrieb 

  

ANGABEN ZUM FAHRZEUG (ohne  Elektro-Scooter): (vom Förderwerber auszufüllen) 

Type:       

Fabrikat:       

Fahrgestellnummer:       

Bauartgeschwindigkeit:       

Behördl. Kennzeichen:       

Batterie Art:       

Kapazität:       

Spannung:       

Leistung:       

Gesamtkaufpreis [€]:       

Leasingrate [€]       

Datum der Zulassung:       

 

ANGABEN zum Elektro-Scooter für Pensionisten und gehbehinderte Personen: (vom 

Händler auszufüllen) 

Type:       

Fabrikat:       

Gesamtkaufpreis [€]       

Leasingrate [€]       

 

 

 

................................              ..................................................................................            

Datum:                                        Unterschrift des Händlers    Firmenstempel 

 

ANGABEN ZUM HÄNDLER / KFZ-Werkstätte für alle Fahrzeuge: (vom Händler auszufüllen) 

Händer / Werkstätte: 
Unternehmensbezeichung:       

Adresse: Straße/Nr.:       

                PLZ:       

                Ort:       

                Telefon Nr.:       

                Fax:       

                E-Mail:       

Ansprechperson:       

Firmenbuchnummer:       
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Erforderliche BEILAGEN: (vom Förderwerber  zu erbringen) 

Dem Antrag wurden folgende Unterlagen beigelegt: 

    KOPIE Zulassungsschein (PKW und einspurige Kraftfahrzeuge) 

     KOPIE Typenschein (PKW und einspurige Kraftfahrzeuge) 

    KOPIE der Rechnungen sowie Zahlungsbelege oder Leasingvertrag über die Beschaffung  eines elektrisch betriebenen PKW oder 

eines neuen elektrisch betriebenen einspurigen Kraftfahrzeuges.    

    KOPIE Staatsbürgerschaftsnachweis des Förderwerbers / der Förderwerberin bzw. Nachweis betreffend der Gleichstellung eines 

nicht österreichischen Staatsbürgers (NUR falls dies nicht in der angefügten Gemeindebestätigung bestätigt wurde). 

    Bei Leasingfahrzeugen ist ein Nachweis über die bereits erfolgten Zahlungen erforderlich. 

    KOPIE Pensionistenausweis und/oder Behindertenausweis ( erforderlich für Elektro-Scooter für Pensionisten und gehbeh. Pers.) 

  
 

E R K L Ä R U N G  2014 
 

-Ich (wir) nehme(n) zur Kenntnis, dass unrichtige und unvollständige Angaben strafbar sind sowie den Verlust  der 

Förderungswürdigkeit und die Rückzahlung der Förderung zur Folge haben. 
 

-Ich (wir) nehme(n) zur Kenntnis, dass zu Unrecht erhaltene Förderungen zurückzuerstatten sind. 
 

-Ich (wir) bestätige(n), dass für die im Ansuchen angeführte(n) Anlage(n) keine vergleichbaren Zuschüsse des 

Burgenlandes, eines anderen Bundeslandes oder des Bundes in Anspruch genommen werden bzw. genommen 

wurden.  
 

-Ich (wir) erkläre(n), dass meine (unsere) Angaben in diesem Ansuchen richtig und vollständig sind. 

 
 

Hinweis:  
- Ansuchen um Gewährung eines Förderbeitrages für Fahrzeuge mit Alternativantrieb können längstens innerhalb 

von 6 Monaten ab Rechnungsdatum eingebracht werden.  

- fehlende Unterlagen können telefonisch oder schriftlich nachgefordert werden und sind GESAMMELT 
innerhalb von 8 Wochen ab Verständigung nachzureichen. 

Ort:       , am         

  
Unterschrift bzw. rechtsverbindliche Fertigung 

aller Förderungswerber(innen) 
 

Den Förderantrag per Post an die Burgenländische Energieagentur, Marktstraße 3 in 7000 Eisenstadt senden. 

Eine Persönliche Abgabe ist MO-DO von 08:00-12:00 und 13:00-16:00 sowie FR von 08:00-12:00 möglich. 

Unvollständige Förderansuchen können nicht angenommen werden. 

Die Richtlinie zur Förderung von Alternativenergieanlagen ist unter www.eabgld.at ersichtlich. 

Erläuterungen zur Richtlinie sind unter www.eabgld.at ersichtlich. 

 

 

FÖRDERHÖHE: (NUR von der Einreichstelle auszufüllen) 

Folgende Unterlagen wurden überprüft:                  kontrolliert: 

    Zulassungsschein (PKW und einspurige Kraftfahrzeuge)                                                                                                           

     Typenschein (PKW und einspurige Kraftfahrzeuge)                                                                                                                   

    Rechnungen sowie Zahlungsbelege oder Leasingvertrag über die Beschaffung eines elektrisch betriebenen PKW oder eines  

elektrisch betriebenen einspurigen Kraftfahrzeuges.                                                                                                                          

 

 

Förderungssumme: …………………………€ 

 

 

 

Ort: ………………………… Datum: …………………………       ………………………………………………………………………. 

        Unterschrift und Stempel der Einreichstelle: 
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GEMEINDEBESTÄTIGUNG   2014 (von der zuständigen Gemeinde auszufüllen) 

 
 

 

Bestätigung des zuständigen Gemeindeamtes zum Förderungsansuchen um Gewährung einer 

Förderung für Alternative Mobilität. 
 

 

Name der Förderwerbers / der Förderwerberin:…………………………................................................................................ 

Derzeit wohnhaft in: PLZ……………. Ort…………………………………………………………………………………. 

Straße…………………………………………………Hausnummer…………………………………………………..... 

 

Unbedingt auszufüllen:  
 

Hauptwohnsitz Förderungswerber(in): PLZ……………Ort……………………………………………………………… 

Straße…………………………………………………Hausnummer…………………………………………………..... 

 

Österreichische(r) Staatsbürger(in):    ja     nein  
 

 
 

 

Hauptwohnsitz Ehepartner(in) bzw. Partner(in) (in einer gleichen Haushaltsgemeinschaft lebend) 

  wie Ehepartner(in) bzw. Partner (in)      

 
 

Hauptwohnsitz in folgendem Bundesland:……………………………………………. 

 
 

                                 kein(e) Partner(in)    

 

 

 

 

................................              ..................................................................................            

Datum:                                        Der/Die (Für den/die ) Bürgermeister(in)                        Gemeindesiegel 


